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DEMENZNETZ GREVENBROICH 
Das Demenznetz Grevenbroich besteht aus unterschiedlichen Akteuren, 
die sich für das Thema Demenz einsetzen. Dies sind zum Beispiel Wohl-
fahrtsverbände, die Stadt Grevenbroich mit dem Kulturamt, der Rhein-
Kreis Neuss mit verschiedenen Beratungsstellen, niedergelassene Ärzte, 
Selbsthilfeorganisationen wie die Alzheimer Gesellschaft, Anbieter von 
Entlastungsleistungen wie zum Beispiel Tagespflege und häusliche Betreu-
ung sowie weitere Organisationen.

Das Demenznetz hat sich unter anderem das Ziel gesetzt, über Demenz 
zu informieren. Dafür wurde diese Broschüre erstellt. Sie soll Anlauf- und 
Beratungsstellen aufzeigen und über Angebote und Möglichkeiten in Gre-
venbroich informieren. Von Beratungsstellen über Entlastungsmöglichkei-
ten, kulturellen Angeboten bis hin zur Begleitung am Lebensende werden 
die Dienste dargestellt, an die man sich (nicht nur) zum Thema Demenz 
wenden kann.

Kontaktdaten der Koordinatorinnen des Demenznetz Grevenbroich:

Beate Müller
Seniorenberatung/ Wohnberatung
Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V.
Montanusstraße 42, 41515 Grevenbroich

E-Mail: beate.mueller@caritas-neuss.de
Tel.:  02181 238-381

Anja Peltzer
Leiterin Familienbildungswerk
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Grevenbroich e.V. 
Am Flutgraben 63, 41515 Grevenbroich

E-Mail: apeltzer@drk-grevenbroich.de
Tel.:  02181 6500-24 
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Beratungsstellen sind Anlaufstellen für allgemeine Fragen und konkrete  
Anliegen rund um die Themen Alter, Vergesslichkeit und Demenz. Sie  
bieten kostenfrei Informationen und Unterstützung. Bei Bedarf erfolgt 
eine Vermittlung und Zusammenarbeit mit anderen Anbietern und Dienst-
leistern.

Die Beratung ist ausgerichtet auf die individuelle Lebenssituation der  
Rat suchenden. Unter anderem wird zum Krankheitsbild Demenz, dem  
alltäglichen Miteinander, dem Wohnen im Alter, zu Entlastungsmöglichkei-
ten oder den Leistungen der Pflegeversicherung beraten.

Auf der Rückseite dieser Broschüre sind die Beratungsstellen für Greven-
broich aufgeführt. Alle Fachberatungen bieten telefonische Beratung an. 
Persönliche Gespräche und Hausbesuche können in der Regel nach Ver-
einbarung angeboten werden. 

Zudem besteht ein Anspruch auf eine kostenfreie Pflegeberatung bei der 
Pflegekasse der pflegebedürftigen Person.

Ambulante Pflegedienste unterstützen zu Hause bei der Grund- und  
Behandlungspflege, der Hauswirtschaft und bieten Betreuung an.  
Ebenso ist meist eine palliative Versorgung möglich. Die Pflegedienste 
beraten zum Thema Pflegeversicherung, führen Pflegeberatungsbesuche 
durch und bieten Hausnotruf- und Mahlzeitendienste an.

Anbieterverzeichnis unter www.pflegefinder.rhein-kreis-neuss.de oder 
bei den Beratungsstellen.
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AMBULANTE PFLEGEDIENSTE

BERATUNG



Angebote zur Unterstützung im Alltag bieten zeitliche Entlastung für  
betreuende Angehörige und individuelle Förderung für Menschen mit  
Demenz. Anerkannte und geschulte Anbieter*innen können Menschen mit  
Demenz stundenweise zu Hause betreuen und somit die Angehörigen  
entlasten. Gewerbliche Angebote bieten neben der Betreuung oftmals auch  
Unterstützung bei der Haushaltsführung an. 
Unter www.angebotsfinder.nrw.de/uia/angebotsfinder sind alle aner-
kannten Angebote, die über Leistungen der Pflegeversicherung refinan-
ziert werden können, aufgeführt. 

Häusliche Besuchsdienste durch ehrenamtliche Helfer*innen werden 
durch die Alzheimer Gesellschaft Rhein-Kreis-Neuss e.V. und den Cari-
tasverband Rhein-Kreis Neuss e.V. angeboten. Bei diesen Besuchsdiens-
ten handelt es sich um qualitätsgesicherte Angebote. Nach einer inten-
siven Schulung zum Krankheitsbild Demenz begleiten ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer Menschen mit Demenz in der Häuslichkeit und  
bieten so Entlastung für betreuende Angehörige. Die Ehrenamtler*innen 
in den Familien sind Gesprächspartner, lesen vor, hören zu und bieten  
individuelle Beschäftigungsmöglichkeiten. Nach einem persönlichen  
Gespräch klärt eine qualifizierte Fachkraft des jeweiligen Angebots mit 
den Angehörigen die individuelle Situation und vermittelt danach eine  
verantwortungsvolle und engagierte Helferin oder einen Helfer. Die Kosten 
für dieses Unterstützungsangebot können unter bestimmten Voraussetzun-
gen von der Pflegekasse erstattet werden.
 
Alzheimer Gesellschaft Rhein-Kreis Neuss e.V.
Mohnstraße 48, 41466 Neuss
Telefon: 02131 222110
E-Mail: alzheimer-neuss@t-online.de

Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V.
Montanusstr. 42, 41515 Grevenbroich
Telefon: 02181 238-381
E-Mail: beate.mueller@caritas-neuss.de

 

ANGEBOTE ZUR  
UNTERSTÜTZUNG IM ALLTAG
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Hierbei handelt es sich meist um osteuropäische Pflegekräfte oder 
Haushaltshilfen, die Senioren und auch Menschen mit Demenz zu 
Hause betreuen. Die Betreuungskräfte wohnen mit im Haushalt.  
 
Die Seite des Pflegewegweiser NRW bietet eine Übersicht über die recht-
lichen Rahmenbedingungen zum Thema ausländische Hilfs- und Betreu-
ungskräfte: www.pflegewegweiser-nrw.de/ahbk-uebersicht oder Tel.: 
0211 3809400

Das Angebot umfasst: Sterbebegleitung; Palliativpflegerische Beratung; 
Informationen über Sterben, Tod und Trauer; Trauerbegleitung in Einzel- 
und Gruppenangeboten.

JONA Hospizbewegung in der Region Grevenbroich e.V.
Ostwall 1, 41515 Grevenbroich

Sabine Jäger-Hunecke
Sprechzeiten: Mo, Di, Do 9:00 - 10:30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Tel:  02181 706458
E-Mail: mail@jona-hospizbewegung.de
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AUSLÄNDISCHE HILFS-  
UND BETREUUNGSKRÄFTE 

BEGLEITUNG AM LEBENSENDE



Betreuungsgruppen bieten Menschen mit Demenz die Möglichkeit zu  
sozialen Kontakten und Beschäftigung. Sie werden von geschulten Ehren-
amtlichen durchgeführt und durch eine Fachkraft koordiniert. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sollen sich in der Gruppe wohlfühlen, soziale 
Kontakte wahrnehmen und eine individuell angemessene geistige und  
körperliche Anregung erhalten:

Betreuungsgruppe „Café Kränzchen“ 
Montanusstr. 42, Grevenbroich-Stadtmitte
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Telefon: 02181 238-381

Betreuungsgruppe „Clemenscafé“ 
Friedrichstr. 29, Grevenbroich-Kapellen
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr
Telefon: 02181 238-382

Angehörige von Menschen mit Demenz können im Gesprächskreis in einer 
vertraulichen Runde über ihre persönliche Situation sprechen. Die Teilneh-
menden unterstützen sich gegenseitig und tauschen sich aus. Die Mode-
ration des Erfahrungsaustausches erfolgt durch geschulte Kräfte. Beim Ge-
sprächskreis am Dienstagnachmittag ist nach Absprache die Betreuung der 
an Demenz erkrankten Person in einer Betreuungsgruppe möglich.

Jeden ersten Montag im Monat von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr, sowie am 
darauffolgenden Dienstag von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr.

Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V.
Raum 1.130, Montanusstr. 42, 41515 Grevenbroich 
Um Anmeldung wird gebeten unter 02181 238-381.
E- Mail: beate.mueller@caritas-neuss.de
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BETREUUNGSGRUPPEN

GESPRÄCHSKREIS



Kurzzeitpflege kann vorübergehend in einer stationären Einrichtung, zum
Beispiel während der Urlaubszeit von pflegenden Angehörigen, in An-
spruch genommen werden.

Anbieterverzeichnis unter www.heimfinder.nrw.de oder bei den Bera-
tungsstellen.

Die Tagespflegeeinrichtungen bieten Senioren und Menschen mit  
Demenz eine sinnvolle und anregende Tagesgestaltung. Gemeinsame  
Mahlzeiten und aktivierende Angebote wechseln sich ab mit Ruhephasen  
und individueller Betreuung. Die Betreuung der Gäste erfolgt durch  
qualifiziertes Fachpersonal. 

Tagespflege kann montags bis freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr an zwei oder
mehr Tagen in Anspruch genommen werden.

Caritas-Pflegestation Grevenbroich/Rommerskirchen
Montanusstr. 40, 41515 Grevenbroich

Tagespflege „Altes Stellwerk“ 
Am Alten Stellwerk 12, Grevenbroich-Kapellen
Tel.: 02182 82706-66

Tagespflege „Alte Weberei“
Montanusstr. 40, Grevenbroich-Stadtmitte
Tel.: 02181 238-177

Hutmacher & Schmidt GmbH
In der Herrschaft 13-17, 41515 Grevenbroich

Tagespflege „Pflege mit Herz“ 
Tel.: 02181 2134699
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TAGESPFLEGE

KURZZEITPFLEGE UND 
STATIONÄRE EINRICHTUNGEN



Das Demenznetz Grevenbroich informiert über Schulungen, Kurse 
und Vorträge zu den Themen Demenz und Pflege, sowie zu kulturellen  
Veranstaltungen. Die Angebote richten sich an Angehörige, Bezugsperso-
nen und Interessierte. Informationen zu aktuellen Angeboten sind erhält-
lich bei den Demenznetzkoordinatorinnen. 

Mit dem Verdacht oder der Diagnose Demenz ergeben sich viele  
Fragen zu den Themen Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügungen,  
juristische Betreuung und Patientenverfügung. Die Betreuungsbehörde für  
Erwachsene in Grevenbroich berät darüber, in welcher Situation welche  
Vorsorgeform gewählt werden sollte. Die Mitarbeitenden der Betreuungs-
behörde informieren darüber, wie eine gesetzliche Betreuung vermieden 
werden kann, welche Kriterien Patientenverfügungen erfüllen sollten oder 
auch über die Voraussetzungen zur Einleitung einer Betreuung und zum 
Verfahren bei der Auswahl einer Betreuerin oder eines Betreuers.

Die Betreuungsbehörde kann Unterschriften auf Vollmachten und Betreu-
ungsverfügungen beglaubigen.

Betreuungsbehörde des Rhein-Kreis Neuss
Schloßstraße 20, 41515 Grevenbroich

Termine nach Vereinbarung.

George Hachisuka
Tel.: 02181 601-5170  

Felix Hachisuka
Tel.: 02181 601-5108
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VERANSTALTUNGEN

VORSORGE UND  
GESETZLICHE BETREUUNG



Eine bodengleiche Dusche, ein Treppenlift, ein Geländer an den Eingangs-
stufen, dies alles sind Dinge, die das Leben im Alter oder bei einer körper-
lichen Einschränkung erleichtern. Zu diesen und weiteren Themen erhält 
man fachliche Beratung bei der Wohnberatungsagentur. 

Auch für Menschen mit Demenz ist die Umgestaltung zu einer barrierear-
men Wohnung hilfreich. Zusätzlich spielen noch Sicherheit und Orientie-
rung eine wichtige Rolle in der Gestaltung. Auch hier sind die Wohnbera-
terinnen qualifizierte Ansprechpersonen.

Neben der Beratung unterstützen die Wohnberaterinnen bei Antragstel-
lungen zu Pflegegrad und Finanzierung der Maßnahmen.

Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e. V.
Wohnberatungsagentur

Beate Müller (Buchstaben A-M)
Tel.: 02181 238-381 
E-Mail: beate.mueller@caritas-neuss.de

Cordula Bohle (Buchstaben N-Z)
Tel.: 02181 238-382 
E-Mail: cordula.bohle@caritas-neuss.de
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BERATUNGSSTELLEN 
FÜR MENSCHEN MIT DEMENZ 
UND IHRE ANGEHÖRIGEN 
IN GREVENBROICH
Alzheimer Gesellschaft Rhein-Kreis Neuss e.V.
-Selbsthilfe Demenz-
Mohnstr. 48, 41466 Neuss

Susanne Schmalenberg / Ute Torspecken Lobo de Miranda   
Tel.: 02131 222110, E-Mail: alzheimer-neuss@t-online.de

Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V.
Beratung über Hilfen im Alter
Montanusstr. 42, 41515 Grevenbroich

Beate Müller (A-M), Tel.: 02181 238-381
E-Mail: beate.mueller@caritas-neuss.de

Cordula Bohle (N-Z), Tel.: 02182 238-382 
E-Mail: cordula.bohle@caritas-neuss.de

Seniorenbeauftragte der Stadt Grevenbroich
Bianca Grob-Zetzmann, Wolfgang Norf, 
Wolfgang Latzel, erreichbar über die Stadt 
Grevenbroich unter Tel.: 02181 608-447 
E-Mail: seniorenbeauftragte@grevenbroich.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst Rhein-Kreis Neuss
Auf der Schanze 1, 41515 Grevenbroich

Lucia Jungbluth, Tel.: 02131 928-5317  
E-Mail: lucia.jungbluth@rhein-kreis-neuss.de

Stadt Grevenbroich Beauftragter für das Inklusionswesen
Am Markt 2, 41515 Grevenbroich 

Uwe Durst, Tel.: 02181 608-259 
E-Mail: inklusion@grevenbroich.de


